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354. Verordnung: Neuerliche Änderung der Fernmeldegebührenverordnung 1957
355. Verordnung: Schulfreierklärung des 7. und 8. Jänner 1966
3 5 6 . Verordnung : Ergänzungszulagenverordnung
357. Verordnung: 16. Änderung der Arzneitaxe
3 5 8 . Kundmachung: Verlautbarung des Beschlusses Nr. 15/1965 des Rates der Europäischen

Freihandelsassoziation betreffend einen Alternativsatz für die Zollsenkung bei
gewissen Einfuhren nach Österreich und der Schweiz, gefaßt auf Grund des
Übereinkommens zur Errichtung der Europäischen Freihandelsassoziation

3 5 9 . Kundmachung: Verlautbarung des Beschlusses Nr. 16/1965 des Rates der Europäischen
Freihandelsassoziation über Abänderung der Beilage II zu Anhang B des
Übereinkommens zur Errichtung der Europäischen Freihandelsassoziation

360. Kundmachung: Verlautbarung des Beschlusses Nr. 7/1965 des Gemeinsamen Rates über
Anwendung des Beschlusses Nr. 15/1965 des Rates der Europäischen Frei-
handelsassoziation, gefaßt auf Grund des Übereinkommens zur Schaffung
einer Assoziierung zwischen den Mitgliedstaaten der Europäischen Freihandels-
assoziation und der Republik Finnland

361. Kundmachung: Verlautbarung des Beschlusses Nr. 8/1965 des Gemeinsamen Rates über
Anwendung des Beschlusses Nr. 16/1965 des Rates der Europäischen Frei-
handelsassoziation, gefaßt auf Grund des Übereinkommens zur Schaffung
einer Assoziierung zwischen den Mitgliedstaaten der Europäischen Freihandels-
assoziation und der Republik Finnland

362. Kundmachung: Beschlüsse des Rates der Europäischen Freihandelsassoziation und des Ge-
meinsamen Rates, mit denen Österreich ermächtigt wird, den im Zoll auf
Schokolade noch bestehenden Teil des Schutzelementes bis 30. Dezember 1966
aufrechtzuerhalten

3 5 4 . Verordnung des Bundesministeriums
für Verkehr und Elektrizitätswirtschaft vom
10. Dezember 1965, mit der die Fernmelde-
gebührenverordnung 1957 neuerlich geän-

dert wird

Auf Grund des Fernmeldegesetzes, BGBl. Nr.
170/1949, wird im Einvernehmen mit dem Bun-
desministerium für Finanzen verordnet:

Artikel I

Die Fernmeldegebührenverordnung 1957,
BGBl. Nr. 282, in der Fassung der Verordnung
BGBl. Nr. 23/1959, wird geändert wie folgt:

1. § 51 Abs. 1 Z. 1 lit. a hat zu lauten:

„Rundfunkgebühr,
viermonatlich 28'—".

2. Im § 51 Abs. 1 Z. 2 lit. a wird das Wort
„Rundfunkteilnehmergebühr" durch das Wort
„Rundfunkgebühr" ersetzt.

3. § 51 Abs. 1 Z. 3 hat zu lauten:
„für die Rundfunk-Zusatzbewilligung,

viermonatlich 8'—".

4. Im § 51 Abs. 2 haben die Worte „der Rund-
funkteilnehmergebühr" zu entfallen.

Artikel II
Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1966 in

Kraft.
Probst

3 5 5 . Verordnung des Bundesministeriums
für Unterricht vom 13. Dezember 1965, mit
welcher der 7. und 8. Jänner 1966 schulfrei

erklärt werden
Auf Grund des § 2 Abs. 7 des Schulzeit-

gesetzes, BGBl. Nr. 193/1964, wird verordnet:
An den unter das Schulzeitgesetz fallenden

Bundesschulen sind der 7. und 8. Jänner 1966
schulfrei.

Piffl
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356. Verordnung der Bundesregierung
vom 15. Dezember 1965 über die Mindest-
sätze für die Bemessung der Ergänzungs-
zulage nach dem Pensionsgesetz 1965 (Er-

gänzungszulagenverordnung)

Auf Grund des § 26 Abs. 5 des Pensions-
gesetzes 1965, BGBl. Nr. 340/1965, wird ver-
ordnet:

§ 1. Der Mindestsatz im Sinne des § 26 Abs. 5
beträgt:

a) für den Beamten 979 S. Der Mindestsatz
erhöht sich für die Ehefrau, die bei der
Bemessung der Haushaltszulage zu berück-
sichtigen ist, um 375 S und für jedes Kind,
das bei der Bemessung der Haushaltszulage
zu berücksichtigen ist, um 200 S,

b) für die Witwe 979 S. Der Mindestsatz er-
höht sich für jedes Kind, für das der
Witwe eine Haushaltszulage gebührt, um
200 S,

c) für eine Halbwaise bis zur Vollendung des
25. Lebensjahres 369 S und nach diesem
Zeitpunkt 647 S,

d) für eine Vollwaise bis zur Vollendung des
25. Lebensjahres 556 S und nach diesem
Zeitpunkt 979 S,

e) für eine frühere Ehefrau 979 S.

§ 2. Diese Verordnung tritt am 1. Jänner
1966 in Kraft.

Klaus Pittermann Czettel Broda
Piffl Proksch Schmitz Schleinzer
Bock Probst Prader

3 5 7 . Verordnung des Bundesministeriums
für soziale Verwaltung vom 16. Dezember
1965, womit die Österreichische Arzneitaxe
1962 neuerlich abgeändert wird (16. Ände-

rung der Arzneitaxe)

Auf Grund des § 7 des Gesetzes vom 18. De-
zember 1906, RGBl. Nr. 5/1907, betreffend die
Regelung des Apothekenwesens, wird verordnet:

Die Österreichische Arzneitaxe 1962, BGBl.
Nr. 128, in der Fassung der Verordnung BGBl.
Nr. 282/1965 wird abgeändert wie folgt:

Artikel I

1. In der Anlage B werden die Preisansätze
der nachstehend angeführten Arzneimittel und
Behältnisse wie folgt festgesetzt:
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Artikel II
Die Verordnung tritt mit 1. Jänner 1966 in

Kraft.
Proksch

3 5 8 . Kundmachung des Bundeskanzleramtes vom 22. Dezember 1965, womit der Be-
schluß Nr. 15/1965 d,s Rates der Europäischen Freihandelsassoziation betreffend einen
Alternativsatz für die Zollsenkung bei gewissen Einfuhren nach Österreich und der Schweiz,
gefaßt auf Grund des Übereinkommens zur Errichtung der Europäischen Freihandels-
assoziation (BGBl. Nr. 100/1960, in der Fassung der Kundmachung BGBl. Nr. 300/1965),

verlautbart wird
(Übersetzung)

EUROPÄISCHE FREIHANDELS-
ASSOZIATION

EFTA/DC 15/65
1 Anlage

BESCHLUSS DES RATES Nr . 15/1965

(In der 45. Sitzung am 30. November 1965
gefaßt)

ALTERNATIVSATZ FÜR DIE ZOLLSEN-
KUNG BEI GEWISSEN EINFUHREN NACH

ÖSTERREICH UND DER SCHWEIZ
DER RAT hat,
gestützt auf Artikel 20 Absatz 4 des Über-

einkommens,
gestützt auf die bei der Ratssitzung auf

Ministerebene am 10. Mai 1963 getroffene Ver-
einbarung, Mittel und Wege zur Lösung der
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Probleme zu prüfen, die sich für Mitglied-
staaten daraus ergeben, daß verschiedene Er-
zeugnisse des industriellen Sektors einen hohen
Prozentsatz an landwirtschaftlichen Materialien
des Anhangs D des Übereinkommens enthalten,
bei denen bedeutende Unterschiede zwischen
Weltmarkt- und Inlandspreisen bestehen, und

im Hinblick darauf, daß eine ab 30. Dezember
1965 seitens Österreichs und der Schweiz erfol-
gende Anwendung des Artikels 3 Absatz 2
lit. a des Übereinkommens, abgeändert durch
Ratsbeschluß Nr. 9/1965, auf gewisse Einfuhren
in bestimmten Sektoren Schwierigkeiten schaffen
würde,

BESCHLOSSEN:
Das in Artikel 3 Absatz 2 lit. a des Überein-

kommens angegebene Datum „30. Dezember
1965" wird in bezug auf die Einfuhr der in der
Anlage zu dem vorliegenden Beschluß ange-
führten Waren nach Österreich und der Schweiz
durch das Datum „30. Dezember 1966" ersetzt.

EUROPÄISCHE FREIHANDELS-
ASSOZIATION

Anlage zu
EFTA/DC 15/65

WARENLISTE
EINFUHR NACH ÖSTERREICH
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Klaus

3 5 9 . Kundmachung des Bundeskanzleramtes vom 22. Dezember 1965, womit der Be-
schluß Nr. 16/1965 des Rates der Europäischen Freihandelsassoziation über Abänderung
der Beilage II zu Anhang B des Übereinkommens zur Errichtung der Europäischen Frei-
handelsassoziation (BGBl. Nr. 100/1960, in der Fassung der Kundmachung BGBl. Nr. 358/

1965) verlautbart wird

(Übersetzung)

EUROPÄISCHE FREIHANDELS-
ASSOZIATION

EFTA/DC 16/65
1 Anlage

BESCHLUSS DES RATES Nr. 16/1965

(In der 45. Sitzung am 30. November 1965
gefaßt)

ABÄNDERUNG DER BEILAGE II ZU AN-
HANG B DES ÜBEREINKOMMENS

DER RAT hat,
gestützt auf Artikel 4 Absatz 5 des Überein-

kommens,

BESCHLOSSEN:
1. Die Beilage II zu Anhang B des Überein-
kommens wird mit Wirkung vom 31. Dezember
1965 gemäß der Anlage zu diesem Beschluß ab-
geändert.
2. Der Generalsekretär wird den Text dieses
Beschlusses bei der Regierung Schwedens hinter-
legen.

EUROPÄISCHE FREIHANDELS-
ASSOZIATION

Anlage zu
EFTA/DC 16/65

ABÄNDERUNG DER BEILAGE II ZU AN-
HANG B DES ÜBEREINKOMMENS

Die erste Position ex 61.02 ist mit Wirkung
vom 31. Dezember 1965 durch die folgende zu
ersetzen:
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Klaus

3 6 0 . Kundmachung des Bundeskanzleramtes vom 22. Dezember 1965, womit der Be-
schluß Nr. 7/1965 des Gemeinsamen Rates über Anwendung des Beschlusses Nr. 15/1965
des Rates der Europäischen Freihandelsassoziation, gefaßt auf Grund des Übereinkommens
zur Schaffung einer Assoziierung zwischen den Mitgliedstaaten der Europäischen Frei-
handelsassoziation und der Republik Finnland (BGBl. Nr. 193/1961, in der Fassung der

Kundmachung BGBl. Nr. 302/1965), verlautbart wird

(Übersetzung)

FINNLAND-EFTA
ASSOZIIERUNG

FINEFTA/DJC 7/65

BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN
RATES Nr. 7/1965

(In der 41. Sitzung am 30. November 1965
gefaßt)

ALTERNATIVSATZ FÜR DIE ZOLLSEN-
KUNG BEI GEWISSEN EINFUHREN NACH

ÖSTERREICH UND DER SCHWEIZ

DER GEMEINSAME RAT hat,
gestützt auf Artikel 6 Absatz 6 des Assozi-

ierungs-Übereinkommens,

BESCHLOSSEN:
1. Der Ratsbeschluß Nr. 15/1965 1) ist auch für
Finnland bindend und auf die Beziehungen
zwischen Finnland und den Mitgliedstaaten an-
zuwenden.

2. Für die Zwecke dieses Beschlusses sind die
Bestimmungen des Artikels 2 Absatz 4 des
Assoziierungs-Übereinkommens dort, wo der
Zusammenhang dies erfordert, sinngemäß auf
den Ratsbeschluß Nr. 15/1965 anzuwenden.

1) Der Beschluß Nr. 15/1965 des Rates der Euro-
päischen Freihandelsassoziation ist unter BGBl. Nr.
358/1965 verlautbart.

Klaus
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3 6 1 . Kundmachung des Bundeskanzleramtes vom 22. Dezember 1965, womit der Beschluß
Nr. 8/1965 des Gemeinsamen Rates über Anwendung des Beschlusses Nr. 16/1965 des Rates
der Europäischen Freihandelsassoziation, gefaßt auf Grund des Übereinkommens zur
Schaffung einer Assoziierung zwischen den Mitgliedstaaten der Europäischen Freihandels-
assoziation und der Republik Finnland (BGBl. Nr. 193/1961, in der Fassung der Kund-

machung BGBl. Nr. 360/1965), verlautbart wird

(Übersetzung)

FINNLAND-EFTA
ASSOZIIERUNG

FINEFTA/DJC 8/65

BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN
RATES Nr. 8/1965

(In der 41. Sitzung am 30. November 1965
gefaßt)

DER GEMEINSAME RAT hat,

gestützt auf Artikel 6 Absatz 6 des Assozi-
ierungs-Übereinkommens,

BESCHLOSSEN:

1. Der Ratsbeschluß Nr. 16/1965 1) ist auch für
Finnland bindend und auf die Beziehungen
zwischen Finnland und den Mitgliedstaaten an-
zuwenden.

2. Für die Zwecke dieses Beschlusses sind die
Bestimmungen des Artikels 2 Absatz 4 des
Assoziierungs-Übereinkommens dort, wo der
Zusammenhang dies erfordert, sinngemäß auf
den Ratsbeschluß Nr. 16/1965 anzuwenden.

3. Der Generalsekretär der Europäischen Frei-
handelsassoziation wird den Text dieses Be-
schlusses bei der Regierung Schwedens hinter-
legen.

1) Der Beschluß Nr. 16/1965 des Rates der Euro-
päischen Freihandelsassoziation ist unter BGBl. Nr.
359/1965 verlautbart.

Klaus

3 6 2 . Kundmachung des Bundeskanzleramtes
vom 22. Dezember 1965, betreffend die Be-
schlüsse des Rates der Europäischen Freihan-
delsassoziation und des Gemeinsamen Rates,
mit denen Österreich ermächtigt wird, den
im Zoll auf Schokolade noch bestehenden
Teil des Schutzelementes bis 30. Dezember

1966 aufrechtzuerhalten

Der Rat der Europäischen Freihandelsassozia-
tion hat auf Grund des Übereinkommens zur
Errichtung der Europäischen Freihandelsassozia-
tion (BGBl. Nr. 100/1960, in der Fassung der
Kundmachung BGBl. Nr. .358/1965) anläßlich
seiner 45. Sitzung am 30. November 1965 und
der Gemeinsame Rat hat auf Grund des Über-

einkommens zur Schaffung einer Assoziierung
zwischen den Mitgliedstaaten der Europäischen
Freihandelsassoziation und der Republik Finn-
land (BGBl. Nr. 193/1961, in der Fassung der
Kundmachung BGBl. Nr. 360/1965) anläßlich
seiner 41. Sitzung am 30. November 1965 be-
schlossen, keinen Einwand zu erheben, wenn
Österreich den im Zoll auf Schokolade, fest (in
Stangen, Riegeln, Tafeln und andere), ex Zoll-
tarif Nr. 18.06 noch bestehenden Teil des Schutz-
elementes, auf das die Bestimmung des Arti-
kels 6 Absatz 3 lit. b) ii) des Übereinkommens
zur Errichtung der Europäischen Freihandels-
assoziation Anwendung findet, erst bis spätestens
30. Dezember 1966 beseitigt.

Klaus


